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Ökologische Verantwortung ist handlungsleitender Bestandteil der 
Mercedes-Benz Geschäftsstrategie.  

 
Der weltweite Verbrauch von Ressourcen geht zunehmend mit 

negativen Folgen für Umwelt und Gesellschaft einher. Vor diesem 
Hintergrund strebt Mercedes-Benz eine verantwortungsvolle Balance 

zwischen ökologischen, sozialen und ökonomischen Zielen an. 
Ressourcenschonung und ökologische Verantwortung sind als 

handlungsleitende Kriterien fest in der Mercedes-Benz 
Geschäftsstrategie „Ambition 2039“ verankert. 

 
Der Schutz und Erhalt von Biodiversität sind zentrale Voraussetzungen für die Existenz von 
Leben und die Begrenzung des Klimawandels. 
Mercedes-Benz ist sich der elementaren Bedeutung einer global existierenden Biodiversität 
bewusst und arbeitet konsequent daran, die ökologischen Auswirkungen des operativen 
Geschäfts entlang der gesamten Wertschöpfungskette kontinuierlich zu minimieren. Bei der 
Auswahl unserer Lieferanten achten wir grundsätzlich auf eine umweltschonende Gewinnung 
von Rohstoffen, damit der Lebensraum für viele Arten erhalten werden kann.  
 

• Moorschutz in Baden-Württemberg 
Konkret wird Mercedes-Benz die Erhaltung und Renaturierung von Mooren in Baden-
Württemberg unterstützen und dabei unter anderem eng mit dem Umweltministerium 
des Landes Baden-Württemberg zusammenarbeiten. 
 
Für den Moorschutz in der Region existieren bereits zahlreiche vielversprechende 
Projektideen. Allerdings besteht Bedarf an Unterstützung durch Expertinnen und 
Experten bei deren Umsetzung. Aus diesem Grund wird unter anderem die Schaffung 
einer externen Vernetzungsstelle geplant, um Aktivitäten zu koordinieren und 
Umweltziele in diesem Bereich effektiver und schneller zu erreichen. Das Förderkonzept 
sieht zudem eine schrittweise Ausweitung der Wiedervernässung von Moorflächen im 
Raum Baden-Württemberg vor, um deren ökologischen Wert zu steigern.  
 

• Mercedes-Benz unterstützt europäische Standards 
Die Europäische Union hat im Juli 2023 mit den Europäischen Standards für die 
Nachhaltigkeitsberichterstattung (ESRS) und dem darin enthaltenen Kapitel – 
„Biologische Vielfalt und Ökosysteme“ einen wichtigen Schritt zum Schutz der 
Biodiversität unternommen. Mercedes-Benz unterstützt einen ganzheitlichen Ansatz 
und setzt auf umsetzbare, vergleichbare und zielführende Standards – auch mit Hinblick 
auf die sektorspezifischen Vorgaben, die noch erarbeitet werden müssen. Hierbei wollen 
wir uns konstruktiv und lösungsorientiert in den Diskurs einbringen.  
Umfassende Informationen zur Mercedes-Benz Biodiversity Policy finden Sie hier. 
 
 

https://group.mercedes-benz.com/verantwortung/nachhaltigkeit/klima-umwelt/ambition-2039-unser-weg-zur-co2-neutralitaet.html
https://group.mercedes-benz.com/verantwortung/nachhaltigkeit/ressourcen/biodiversity-policy.html
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• Wasser als lebenswichtiges Element: eine grundlegende Ressource für die  
Mercedes-Benz Group 
Um der anhaltenden Verknappung und durch den Klimawandel verursachten Risiken, 
wie z.B. Dürren oder Überschwemmungen, verantwortungsvoll zu begegnen, setzt sich 
Mercedes-Benz für eine nachhaltigere Wasserbewirtschaftung und eine weitere 
Reduzierung des eigenen Wasserverbrauchs ein. Hierfür werden drei strategische 
Elemente als zentral betrachtet: 
 
1. Frischwasserschutz durch effiziente Nutzung und Wiederaufbereitung 
2. Vermeidung von Boden- und Grundwasserbeeinträchtigungen 
3. Hochwasserschutz 

 
Umfassende Informationen zur Mercedes-Benz Wasserpolitik finden Sie hier. 

 
Im Rahmen der politischen Interessenvertretung möchten wir die Aufmerksamkeit auch auf 
diese Themen lenken und bringen sie deshalb in Gespräche mit Stakeholdern sowie in die 
entsprechenden Gremien bei Verbänden ein. 
 

https://group.mercedes-benz.com/verantwortung/nachhaltigkeit/ressourcen/unsere-wasserpolitik.html
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